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2018 war ein bewegtes Jahr. Viele richten den Blick zurück und
erinnern an die wichtigsten Ereignisse. Ich möchte Ihren Blick
jedoch nach vorn, auf ein zentrales Thema im kommenden Jahr
lenken.

Vor 100 Jahre endeten der Erste Weltkrieg und das Kaiserreich.
Damit wurde der Weg frei für die Demokratie und ein neues
Weltbild. Vor 70 Jahren, nach einem zweiten, schrecklichen
Krieg, trat das Grundgesetz in Kraft. Es soll uns vor einem
erneuten Willkürstaat schützen, es ist der zentrale Pfeiler
unseres gesellschaftspolitischen Denkens und Handelns – es ist
unverzichtbar.

In  den  vergangenen  100  Jahren  hat  sich  unsere  Demokratie
weiterentwickelt. Der Prozess war und ist nicht einfach, er
geht immer weiter, er verlangt uns einiges ab – aber er ist
alternativlos.

Demokratie leben: Das bedeutet auch, Visionen zu haben, einen
langen  Atem  und  vor  allem  Respekt  vor  dem  Gegenüber  –
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insbesondere  dann,  wenn  seine  Ansichten  als  inakzeptabel
empfunden werden. Wer die kontroverse Diskussion ablehnt, sich
also  entzieht,  verneint  die  Idee  des  Grundgesetzes.  Die
Auseinandersetzung mit anderen Standpunkten, Lebensformen und
Weltanschauungen ist die Urkraft der Demokratie – das macht
sie aus, das stärkt sie.

Der Kreis Unna wird 2019 gemeinsam mit vielen Partnern daran
erinnern,  dass  der  vor  100  Jahren  begonnene  Prozess  der
Demokratie in Deutschland immer auch ein Streiten um Werte,
ein  in  Frage  stellen  von  Rechten,  ein  Hinterfragen  von
Meinungen, ein Einbeziehen von neuen Ideen war.

Demokratie  ist  kein  Naturgesetz  –  also  unumstößlich.  Sie
braucht vielmehr Menschen, die entschlossen für sie eintreten,
die sie (vor-)leben, nach vorn bringen.

Wir nehmen bei unseren Veranstaltungen zum Demokratiejahr 2019
insbesondere die jüngere Generation in den Blick. Nur wenn wir
sie für die Demokratie tatsächlich begeistern können, wenn sie
den Staffelstab von uns übernehmen, hat die Demokratie auch in
den  kommenden  Jahren  Fürsprecher,  Kämpfer  und  damit  eine
Überlebenschance.

Michael Makiolla
Landrat des Kreises Unna


